
Protokoll der 39. Synode vom 5. November 2016 

 
Ort:  Evangelisch-reformierte Kirchgemeindehaus, 6414 Oberarth 
Beginn: 9.00 Uhr 
Schluss: 10.45Uhr 
 
Traktanden: 
1. Begrüssung und Eröffnung 
2. Andacht und Kollekte: Pfarrer Urs Heiniger 
3. Vereidigung: Hanspeter Kempf, Kirchgemeinde Höfe 
4. Appell: Präsenzliste 
5. Protokoll der 38. Synode vom 23. April 2016 
6. Anträge an die Synode, die in der Einladung nicht aufgeführt sind 
7. Kirchenrat: Stand Legislaturziele (2014 -2017) 
8. Kirchenrat: Information Reformationsjubiläum Ref-500 
9. Budget 2017 
 a) Bericht und Antrag Kirchenrat (Beilage) 
 b) Bericht und Antrag der GPK zum Budget 2017 
10. Informationen Kirchenrat 
11. Informationen Büro der Synode 
12. Segenswort: Dekan Klaus Henning Müller 
 

 
 

1. Begrüssung und Eröffnung 
Der Präsident Hans-Ulrich Körner heißt die Synodalen, den Kirchenrat, Gäste, im besonderen den 
früheren Kirchenratspräsidenten Felix Meyer und die anwesenden Pressevertreter Erik Senz von 
den reformierten Medien und Josias Clavadetscher vom „Bote der Urschweiz“, herzlich willkommen. 
Er teilt mit, daß die Einladung und die Publikation im Amtsblatt rechtzeitig erfolgt sind. Somit ist die 
39. Synode rechtsgültig eröffnet. Die Synode wird zur Unterstützung des Protokolls auf Tonband 
aufgezeichnet. 
 

2. Andacht und Kollekte 
Die Andacht wird von Pfarrer Urs Heiniger gehalten. Da in diesen Tagen das 500. Jahr der 
Reformation gefeiert wird, zieht er Parallelen mit dem Bergsturz von Arth-Goldau, der vor nicht 
allzulanger Zeit mit einer 200-Jahr Feier in Erinnerung gerufen wurde. 
Die Kollekte ist bestimmt für die beiden Projekte: http://www.ig-familienplaetze.ch/ und Projekt 
„Mitenand!Arth-Goldau“ und hat den grossen Betrag von CHF 1100.00 ergeben. Sie wird herzlich 
verdankt.  
 

3. Vereidigung: Hanspeter Kempf, Höfe 
Der neue Synodale Hanspeter Kempf wird für den Rest der Amtsdauer 2014-2017 vereidigt. 
 

4. Appell: Präsenzliste 
Es sind folgende Entschuldigungen eingegangen: 
Synodale:  Hartmut Schüssler, Brunnen-Schwyz (Studienurlaub) und Annemarie Bachteler, Höfe. 
GPK:  Philippe Jeanmaire 
 

Anwesend sind 27 von 29 stimmberechtigten Synodalen. Das absolute Mehr beträgt 14. Die 2/3 
Mehrheit beträgt 19. 
 

5. Protokoll der 38. Synode vom 23. April 2016 
Das Protokoll wurde am 28. April 2016 durch das Büro der Synode genehmigt und per E-Mail 
versandt. Es wurde ebenso auf der Homepage der Kantonalkirche veröffentlicht. Es wurden keine 
Wortmeldungen, bzw. Änderungswünsche aufgenommen. 
 

6. Anträge an die Synode, die in der Einladung nicht aufgeführt sind 
Es wurden keine Anträge eingereicht. 
. 

http://www.ig-familienplaetze.ch/


7. Kirchenrat: Stand Legislaturziele (2014 -2017) 
Der Kirchenratspräsident Heinz Fischer gibt einen Zwischenbericht über die Legislaturziele ab. 
Über folgende Ziele wurde berichtet: 

 Aktiv auf die Kirchgemeinden zugehen, Kirchgemeindeversammlungen und weitere Anlässe 
besuchen - ein immerwährender Prozess. 

 Kontakte zu den Zentralschweizer Kirchen (inklusive Tessin) betreffend Zusammenarbeit und 
Delegationen 

 Projekt Pensionskasse und Personenversicherungen sind abgeschlossen. 

 Visitationen bei drei von sechs Kirchgemeinden sind abgeschlossen, drei folgend im 2017. 

 Der Kirchentag 2015 «Reformiert sein» im Kanton Schwyz ist erfolgreich abgeschlossen. 

 Im Hinblick auf «500Jahre-Reformation» im Jahre 2017 sind Vorbereitungen für regionale 
Aktivitäten und Feierlichkeiten angelaufen. 

 Die Realisierung der neuen Homepage ist abgeschlossen, die Mitwirkungsmöglichkeiten für 
Kirchgemeinden werden noch nicht genutzt. 

 Erarbeiten eines Konzepts für die gesamte Medien- und Kommunikationsarbeit für alle 
Generationen, online und in gedruckter Form, ist ein laufender Prozess. 
Dazu gehört auch die Online-Archivierung. 

 Das Religionsunterrichtsreglememt (Nr.100) unter Berücksichtigung von Anpassungen im 
Rahmen des Lehrplans 21 ist in Bearbeitung. 

 Die nachhaltige Finanzpolitik mit dem dazugehörigen Handlungsspielraum wird angestrebt 
und ist in steter Planung und Umsetzung. 

 

Der Präsident Hans-Ulrich Körner fragt an, ob die Ziele wieder so gesetzt würden, oder ob andere 
Schwerpunkte hätten  gesetzt werden sollen. 
Heinz Fischer gibt dazu folgende Antwort: Er hätte noch vor einiger Zeit gedacht, dass mehr zum 
Thema Flüchtlinge getätigt werden müsste, das sei aber inzwischen überhaupt kein Thema mehr 
seitens Kantonalkirche, da diesbezüglich auf Ebene der Kirchgemeinden aktiv gearbeitet werde. 
 

Urs Jäger fragt an, wie es beim SEK bezüglich Verfassungsrevision aussieht. Heinz Fischer gibt zur 
Antwort: Die Verfasssungsrevision ist zur Zeit im Gang, eine Gruppe von sechs Personen innerhalb 
des Kantons sei mit der Vernehmlassung beschäftigt, die bis Mitte Dezember 2016 eingereicht 
werden müsse. 
 
 

8. Kirchenrat: Information Reformationsjubiläum Ref-500 
Heinz Fischer gibt folgende Informationen betreffend Reformations-Jubiläum bekannt. 
Er empfiehlt nebst den nachfolgend aufgeführten Daten auch überkantonal Ausschau nach 
Veranstaltungen zu halten, z.B auch auf der Homepage von http://www.ref-500.ch/de 

 Beginn mit Reformationssonntag  6. November 2016 

 Ökumenische Feier in Zug 1. April 2017 

 Reformationstheater( http://www.riforma500teatro.ch/) 12. Mai, Glarus 

 Dito 12. Mai Uznach 

 Dito 18. Mai Rotkreuz 

 DEKT: Deutscher Evangelischer Kirchentag Berlin 24. - 28. Mai 2017 

 Strategietag 23. September 2017 

 Pilgern mit Sibylle Andermatt 23. -25. Juni 2017 

 Jugendfestival in Genf 3.-5. November 2017 

 Ende mit Reformations-Sonntag mit zwei grossen 
kantonalen Gottesdiensten in Schwyz und Pfäffikon  5. November 2017 

 

Im weitern hat Sibylle Andermatt, Kirchenrätin, das Pilger-Projekt vorgestellt: «Miteinander gehen, 
Pilgern von Siebnen nach Küssnacht». 
 

Theres Wihler, Kirchenrätin, verteilt die druckfrischen Flyer zum Jugendfestival in Genf und gibt 
folgende Highlights des Treffens bekannt: Freitag: Lichterfest, Samstag: Tour durch Genf und 
Sonntag: grosser Gottesdienst. Aus dem Kanton Schwyz werden sicher 50 – 60, eventuell sogar bis 
100 Jugendliche daran teilnehmen. Theres Wihler koordiniert diesbezüglich alle organisatorischen 
Fragen mit den Kirchgemeinden. 

http://www.riforma500teatro.ch/


9. Budget 2017 
 a) Bericht und Antrag Kirchenrat (Beilage) 
 Regula Heinzer erläutert kompetent das Budget 2017 und kommentiert einzelne Positionen.  
 

Der Antrag des Kirchenrates lautet wie folgt: Den Voranschlag des Jahres 2017 mit Ausgaben von 
CHF 538'320.00 (ohne Finanzausgleich) und Einnahmen von CHF 538'320.00 zu genehmigen. 
 

 b) Bericht und Antrag der GPK zum Budget 
Jürg Lohri empfiehlt im Namen der GPK, das Budget 2017 zu genehmigen. 
 

Abstimmungsresultat: Das Budget 2017 wird gemäss Antrag einstimmig genehmigt.  
Regula Heinzer erntet wohlverdienten und großen Applaus. 
 
 

10. Informationen Kirchenrat:  Berichte aus den Ressorts 
a) Ressort Präsidium: 

 Visitationen finden im ersten Halbjahr 2017 in folgenden Kirchgemeinden statt: Höfe, 
Küssnacht und Einsiedeln. 

 Die neue Sekretärin Barbara Niklaus wird vorgestellt. 

 Die Strategietagung vom 23. September 2017 findet im Zentrum Ländli in Oberägeri statt. 
Vorgesehen ist ein Zeitrahmen von 13 bis 20 Uhr. Eingeladen werden alle Synodalen, 
Kirchenrat, GPK, Rekurskommission, Kirchgemeinderäte, Pfarrpersonen und festangestellte 
Sozialdiakone, Katecheten/Innen mit grösseren Pensen. Motto: «Mut zur Erneuerung - 
miteinander Kirche bauen». 

 

b) Ressort Katechese 

 Therese Wihler teilt mit, dass bis zur Frühjahrssynode 2017 das überarbeitete Religions-
unterrichts-Reglement vorgelegt werden kann. 

 

c) Diakonie 

 Sibylle Andermatt berichtet über die Diakonie in der Schweiz. Es besteht eine dreistufige 
Struktur, bestehend aus kantonalen Exekutivmitgliedern, einem geschäftsführenden Ausschuss 
sowie vier verschiedenen Facharbeitsgruppen. Interessierte, die in einer der Fachgruppen 
mitarbeiten möchten, melden sich bei der Ressort-Verantwortlichen bis Ende November 2016.  

 

d) Weitere Informationen aus dem Kirchenrat: 

 Heinz Fischer berichtet, dass ein neues Logo in Bearbeitung sei. 

 Therese Wihler ist neu Vizepräsidentin des Kirchenrates. 

 Das Online-Archiv soll aktiviert werden. 

 Im Sommer fand die erste Skype-Konferenz unter den Kirchenräten statt. 

 Ab Herbst 2017 ist die Kantonalkirche Schwyz Gastgeberin des Zentralschweizerischen 
Kirchenpräsidien-Treffens. 

 

e) Ressort Theologie 

 Ralf Zimmer berichtet von seiner ersten Amtshandlung, der Ordination von Rahel Albrecht in 
Brunnen-Schwyz. 

 

f) Pfarrkapitel 

 Das Pfarrkapitel tagt am 9. November und berät die praktische Ausübung des 
Reformationsjubiläums im Jahr 2017. Weiter informiert der Dekan, dass am 22. Januar 2017 in 
der Kirchgemeinde Küssnacht die beiden Pfarrerinnen ins Amt eingesetzt werden. 

 

Die übrigen Ressorts haben keine Berichterstattungen 

 
 

11. Informationen Büro der Synode 
Die nächsten Synoden finden wie folgt statt: 
Frühjahrssynode 2017 22. April 2017 Lachen, 09.00 Uhr 
Herbstsynode 2017 11. November 2017 Pfäffikon, 09.00 Uhr 
Konstituierende Synode 2018 17. Januar 2018 Einsiedeln, 19.00 Uhr 



Philipp Gubler, Höfe regt an, in Zukunft ein Traktandum Varia einzuführen. Das Büro der Synode 
wird diesem Anliegen an der Frühjahrssynode nachkommen. 
Hanspeter Kempf, Höfe stellt sich als neuer Synodaler vor und bedankt sich für das Vertrauen, 
dass ihm entgegengebracht wird. 
 

Der Präsident bedankt sich bei der Kirchgemeinde Arth-Goldau für das Gastrecht, den Apéro und 
allen Anwesenden für das konstruktive Mitwirken und ein frohes Weihnachtsfest und gutes neues 
Jahr.  
 
 
 

12. Segenswort: Dekan Klaus-Henning Müller 
Die Segensworte zum Schluß der Synode spricht Dekan Klaus-Henning Müller. 
 
 
 
 
 
Reichenburg, 10. November 2016 
 
 
 
 
Für das Protokoll: 
 

 

 

 

Aktuarin 
Erika Dubler 

Präsident der Synode 
Hans-Ulrich Körner 

Vizepräsident der Synode 
Ueli Dubs 

 


